
Garten-Pfad 
Laois



Seit ich im Vorgebirge der Slieve Bloom Mountains in der Grafschaft 

Laois ein kleines Haus erwarb und damit begann, einen ummauerten 

Garten anzulegen, habe ich mein Herz an diesen Ort verloren. Ich 

pflanzte eine große Vielfalt an Gewächsen – von Obst und Gemüse über 

Bäume und Sträucher bis hin zu meinen geliebten Rosen. Die Grafschaft 

Laois verströmt eine einzigartige Atmosphäre und ist eine herrliche 

Gegend, um einen Garten zu gestalten. Der neue Garten-Pfad bietet 

Ihnen die Gelegenheit, einige der schönsten privaten und staatlichen 

Gartenanlagen kennen zu lernen. Sie müssen kein Fachmann sein, 

um diese idyllischen und so beeindruckenden Orte in vollen Zügen zu 

genießen!

Der Garten-Pfad umfasst berühmte staatliche Gartenanlagen wie Emo 

Court und Heywood, aber auch einzigartige private Gärten, deren 

Gestaltung den ganz besonderen Stil des Eigentümers widerspiegelt. 

Ein Beispiel hierfür ist die Dunmore Country School, die im Besitz des 

talentierten französischen Gartenbauexperten Tanguy de Toulgoët ist. 

Dort können Sie einen Küchengarten im Stil der französischen Potagers 

bewundern. Auch die Gash Gardens zeigen den persönlichen Stil ihrer 

Eigentümer Mary Keenan und Ross Doyle. Die vor 25 Jahren ins Leben 

gerufene Anlage hat sich zu einem echten Paradies für Gartenfreunde 

entwickelt, das mit vielen interessanten und ansprechend angeordneten 

Pflanzen aufwartet. Fruitlawn ist ein 4.000 m² großer ummauerter 

Garten, der vom weithin bekannten Gartendesigner Arthur Shackleton 

entworfen wurde und den Besucher mit wunderschönen Kombinationen 

seltener und besonderer Pflanzenarten erwartet. Die formal gestaltete 

Anlage wurde mit besonderer Kunstfertigkeit bepflanzt. Shackleton folgt 

der berühmten irischen Gartenbautradition, die sein Vater David in Beech 

Park begründete.

Dies sind nur einige der fantastischen Gartenanlagen, die zum Garten-

Pfad Laois gehören. Lesen Sie sich diese Broschüre aufmerksam durch 

und nehmen Sie sich Zeit, um einige der schönsten staatlichen und 

privaten Gärten Irlands zu entdecken!

— Dermot O’Neill

Dermot O’ Neill

Vorwort von Dermot O’Neill: Moderator, Redner, Autor und Gartenexperte



Einführung

Die Gartenanlagen in  

Laois ziehen Neulinge  

wie auch erfahrene  

Gärtner aus aller Welt 

in ihren Bann.

Die vorliegende Broschüre lädt Sie ein, die Gartenanlagen in der 

Grafschaft Laois zu erkunden. Laois befindet sich im Herzen einiger 

der schönsten Landschaften Irlands, wo man die Spuren der Geschichte 

an keltischen Ringforts, mittelalterlichen Ruinen und alten Klöstern 

entdecken kann. Brauchtum und Kulturerbe spielen in der Grafschaft 

Laois eine wichtige Rolle und sind eng mit den zahlreichen historischen 

Gebäuden und Gartenanlagen verknüpft. 

Der Garten-Pfad Laois umfasst 10 Gartenanlagen, zu denen weithin 

bekannte ältere Parkanlagen wie Emo Court und Heywood Gardens, aber 

auch kleinere Gärten zählen, die Fantasie und Kreativität anregen. Die 

Gartenanlagen in Laois ziehen Neulinge wie auch erfahrene Gärtner aus 

aller Welt in ihren Bann. 

Die Grafschaft Laois ist aufgrund ihrer zentralen Lage der perfekte 

Ausgangspunkt, um das gesamte Land und insbesondere die angrenzenden 

Grafschaften Carlow, Kildare, Kilkenny, Offaly und Tipperary zu bereisen, 

die allesamt zu Irlands historischem Osten gehören. Portlaoise, der 

Hauptort der Grafschaft, wartet mit einer hervorragenden Infrastruktur 

(Straßennetz, Eisenbahn- und Busverbindungen) auf und ist von den 

wichtigsten Städten und Ortschaften Irlands aus leicht erreichbar. Laois ist 

ca. 1 Std. von Dublin, 45 Minuten von Kilkenny, 45 Minuten vom Rock of 

Cashel und 1,5 Std. vom Fährhafen Rosslare entfernt.

Dublin

Rosslare

Cork

Belfast

Laois



Der Gar t en im Ball in tubbe r t

Ballintubbert, Stradbally, Co. Laois 
Tel.: +353 (0)41-988 4771 
www.ballintubbert.com

Geöffnet: April bis September.

Öffnungszeiten: Nach Vereinbarung. 

Ausstattung: WC. Der Garten ist für Busreisegruppen 
geeignet, aber nicht für Rollstuhlfahrer zugänglich.

Kinder: Kinder sind willkommen, müssen aber stets 
beaufsichtigt werden, da ein großes Gartenelement 
mit Wasser vorhanden ist.

Hunde: Die Mitnahme von Hunden ist nicht gestattet.

Besondere Pflanzenarten: Den Schwerpunkt bilden 
robuste und einheimische Pflanzenarten.

GPS-Koordinaten: 52.983469, -7.085066

Diese herrliche Gartenanlage lockt die Besucher einerseits mit ihrer 

Schlichtheit und andererseits mit ihrer besonderen Komplexität. Der rund 

5,5 Hektar große Garten regt Sinne und Fantasie an.

Lutyens-Garten

Weißer Garten Kanal und Haus Karnak



D ieser Garten, der in seiner heutigen Form 1999 angelegt wurde, erstreckt sich über ca. 5,5 ha und wird 
kontinuierlich weiterentwickelt. Er umfasst 42 Pflanzenabteile, von denen bis zum gegenwärtigen Zeitpunkt 
20 fertiggestellt sind (z. B. der geheime viktorianische Garten, der Weiße Garten, der kleine Obstgarten und 
der große Rasen). Die Besucher wählen ihre Route durch die Anlage und müssen bisweilen entscheiden, ob sie 
dem Weg weiter folgen oder zu einem anderen Abschnitt zurückkehren möchten, den sie vielleicht übersprun-
gen haben. Dadurch entsteht in dem so erholsamen Garten eine gewisse Spannung, die die Kontraste dieser 
fesselnden Anlage aufgreift.

ANFAHRT
Von Stradbally kommend: Fahren Sie auf der 
Landstraße N80 nach Süden (Richtung Carlow), 
etwas bergauf und zwischen Hügeln hindurch. Halten 
Sie, sobald es bergab geht, Ausschau nach einem 
Wegweiser auf der linken Seite. Die Anlage ist 4,6 km 
von Stradbally entfernt.

Von Athy kommend: Fahren Sie auf der Landstraße 
Richtung Carlow 5,2 km nach Süden bis Ballylynan. 
Halten Sie nach der Ortschaft Ausschau nach einem 
Wegweiser in Richtung Stradbally und biegen Sie dort 
rechts ab. Biegen Sie nach 4,5 km am entsprechenden 
Schild erneut rechts ab. Nach 1,2 km erreichen Sie 
den Parkplatz.

Die Eigentümer des Gartens von Ballintubbert 

legen Wert auf eine naturalistische Gartengestaltung 

mit Schwerpunkt auf robusten und einheimischen 

Pflanzenarten. Das beste Beispiel hierfür ist das 

Robinson-Abteil, wo einheimische Pflanzen mit 

ungewöhnlicheren Arten wie Babbington-Lauch, 

Burren-Zwiebeln, Gingko und einer Auswahl an 

europäischen Taglilien kombiniert wurden. Dort 

können die Besucher die aus einem Kastanienbaum 

geschnitzte Skulptur „Grüner Mann“ bewundern. 

Weiter geht es über einige Stufen hinauf zum ovalen 

Fenster, welches einen außergewöhnlichen Blick 

auf das Haus bietet, durch die Lindenallee und zum 

Kanal, der 100 m lang und 13 m breit ist. Die Achse 

des Kanals, die durch das Haus, den Lutyens-Garten 

(gestaltet nach dem gleichnamigen Vorbild von 

Heywood House) und die von Säuleneiben gesäumten 

Spazierwege verläuft, teilt den Garten gewissermaßen 

in zwei Hälften. Diese werden durch den 2,5 km 

langen Spazierweg zur Besinnung, der rund um den 

Garten führt, wieder vereint.

Potager

Blick vom Haus auf den Kanal 

Detailansicht der Skulptur 
„Die drei Könige“



Cast l e  Durrow

Eigentümer: Peter and Shelly Stokes

Durrow, Co. Laois 
Tel.: +353 (0) 57-8736555 
info@castledurrow.com 
www.castledurrow.com

Eintrittspreise: Freier Eintritt. Gartenführungen nur 
nach Anmeldung im Voraus. 

Geöffnet: Ganzjährig.

Öffnungszeiten: Garten bei Tageslicht geöffnet. 

Ausstattung: WC, Bar und Restaurant. 

Verpflegung: Snacks sind in der Bar und im 
Zeichensaal erhältlich. 

Kinder: Kinder sind willkommen, müssen aber stets 
beaufsichtigt werden.

Gartenanlage mit Terrassen, Rabatten und einem Gemüse- 

und Blumengarten mit gemischten einjährigen Pflanzen. 

Castle Durrow

Garten von Castle Durrow Ummauerter Küchengarten Garten von Castle Durrow



M it  der Renovierung des Gebäudes und der Gärten wurde 1999 begonnen. Es wurden nach Süden 

ausgerichtete Terrassen angelegt, die man mit rosa, blau und weiß blühenden Pflanzen schmückte. Unten 

an der Treppe wurde ein von duftenden Rosen gesäumter Weg gestaltet, an dem die Sorten The Mayflower, 

Brother Cadfael, Gertrude Jekyll, Rambling Rector, New Dawn, Mary Rose und Grace zu sehen sind. 

Hunde: Hunde müssen an der Leine geführt werden. 

Besondere Pflanzenarten: Steineiche, Koreanische 
Eiche, Englische Rosen des Züchters David Austin.

GPS-Koordinaten: 52.845917, -7.401266

ANFAHRT
Aus Richtung Dublin: Nehmen Sie die Autobahn 
M8 in Richtung Cork. Verlassen Sie die Autobahn in 
Portlaoise und fahren Sie auf der alten Landstraße 

N8 bis nach Durrow. Der Eingang von Castle Durrow 
befindet sich am begrünten Hauptplatz der Ortschaft. 

Aus Richtung Cork: Nehmen Sie die Autobahn M8 in 
Richtung Dublin bis zur Ausfahrt Urlingford. Folgen Sie 
der alten Landstraße N8 bis Durrow. Der Eingang von 
Castle Durrow befindet sich am begrünten Hauptplatz 
der Ortschaft.

Rosa blühende Kirschbäume im Bereich „Der 

herrliche Süden“ lenken den Blick bis zum Ende 

der großen Rasenfläche. Daneben befindet sich der 

Lustgarten, in dem ein großer Affenschwanzbaum, ein 

riesiger Buchsbaum und eine Rotbuche mit 7 m Umfang 

wachsen. Mehrere Wege führen zur Gartenlaube, deren 

Wetterfahne auf dem Dach ein Brautpaar zeigt.

Weiter geht es in den rechteckigen Hof, wo 

im Winter in Form geschnittene Buchsbäume für 

Struktur sorgen und im Sommer duftende Rosen ein 

herrliches Aroma versprühen. Zu den hier angepflanzten 

Rosensorten zählen u. a. Gertrude Jekyll, Jubilee 

Celebration, Winchester Cathedral, The Generous 

Gardener, Alnwick Castle, John Clare, Wildeve, Comte de 

Chambord und die dornenlose Zepherine Drouhin. Von 

hier aus erblicken die Besucher den Ummauerten Garten, 

der durch Hecken in diverse Pflanzenabteile gegliedert 

ist. Es gibt einen Kräutergarten und einen Gemüsegarten, 

deren Ernte vom Küchenchef des Restaurants verarbeitet 

wird. Aus den Früchten des Obstgartens werden 

Marmeladen, Desserts und Sirupe hergestellt. Die 

Blumenrabatten liefern stets frische Schnittblumen für 

das Hotel (Lilien sowie eine Auswahl an Rosensorten wie 

z. B. Queen of Sweden, The Fairy, Little White Pet, Rosa 

Mundi, Mrs John Laing, New Dawn, Adélaide d’Orléans, 

Madame Alfred Carrière, Penelope und Anne Boleyn). 

Der Uferpfad, der zum Wanderweg „Leafy 

Loops“ zählt, verläuft am Fluss Erkina. Dort wachsen 

Atlantische Hasenglöckchen und Bärlauch unter den 

im Viktorianischen Zeitalter angepflanzten Bäumen. 

Der Weg endet hinter dem Friedhof der irischen Kirche, 

wo die ursprünglichen Besitzer von Castle Durrow – die 

Ashbrooks – begraben liegen.

Gartenlaube Hof



Clonaslee  Garden

Eigentümer: Nancy Costelloe

Graiguefulla, Clonaslee, Co. Laois 
Tel.: +353 (0)57-8648038  
annecostelloe@eircom.net

Eintrittspreise: 5 € pro Person inkl. Tee/Kaffee.

Geöffnet: März bis September. 

Öffnungszeiten: nur nach Vereinbarung.

Ausstattung: WC. Teilweise für Rollstuhlfahrer zugänglich. 
Einige Zufahrtsstraßen sind nicht für große Reisebusse 
geeignet. Bitte setzen Sie sich für weitere Informationen 
mit dem Eigentümer in Verbindung.

Verpflegung: inkl. Tee/Kaffee. 

Kinder: Kinder sind willkommen, müssen aber stets 
beaufsichtigt werden. 

Hunde: Hunde müssen an der Leine geführt werden.

Ein 4.000 m² großer ländlicher Garten mit besonderem Charme,  

der sich rund um einen alten Bauernhof erstreckt.

Unter dem Weidenblättrigen Birnbaum

Kletterrose „Kiftsgate“ Der lange Rasen Riesen-Federgras



D iese blühende Oase im ländlichen Laois wurde vor 15 Jahren angelegt. Auf dem alten Bauernhof 

wird eine Sonnenuhr von Buchsbaumhecken und Blumen umringt. Eine rote Kletterrose windet sich um 

das Ende des Giebels eines steinernen Gebäudes. Unweit des Hauses locken schattige Sitzplätze unter einer 

von Blauregen behangenen Pergola. Von dort aus können die Besucher die Steingärten, das Lavendel-

Hochbeet, die senkrecht wachsenden Eiben und die Hänge-Buche bewundern.  

Besondere Pflanzenarten: Schwarzer Holunder (Sambucus 
nigra, Sorte Black Lace), Japanischer Blumenhartriegel 
(Cornus kousa Satomi), Hänge-Buche. 

Auszeichnungen: 3 Mal bei den VIKING Irish Garden Awards 
für den schönsten Garten in Laois ausgezeichnet.

GPS-Koordinaten: 53.163137, -7.497869

ANFAHRT
Aus Richtung Mountmellick/Portlaoise: Fahren Sie auf der 
R422 über Rosenallis und biegen Sie nach dem Passieren 
einer Kreuzung in die nächste Straße rechts ab. Nach 1,8 km 

sehen Sie das kleine steinerne „Rose Cottage“ auf der linken 
Seite. Biegen Sie am Cottage rechts ab. Kurz darauf erblicken 
Sie linker Hand den Clonaslee Garden.  

Von Clonaslee kommend: Fahren Sie auf der R422 in 
Richtung Rosenallis. Biegen Sie 500 m nach dem Schild mit 
der Höchstgeschwindigkeit am Rande des Gemeindebezirks 
von Clonaslee links ab. Nach 1,8 km sehen Sie das kleine 
steinerne „Rose Cottage“ auf der linken Seite. Biegen Sie am 
Cottage rechts ab. Kurz darauf erblicken Sie linker Hand den 
Clonaslee Garden.

Wenn man über den schmalen Steinpfad 
spaziert, gelangt man zu einem Wasserelement, 
das wie eine natürliche Quelle gestaltet wurde. Ein 
malerisches Gewächshaus beherbergt Tomaten und 
Bohnen und dient als Klettergerüst für Klematis. Vor 
dem Gewächshaus können herrliche pinkfarbene 
Lilien und duftende Rosen bewundert werden, die 
den rosafarbenen Japanischen Blumenhartriegel 
wunderbar ergänzen. Vorbei an hohen Fingerhüten 
und Weißwurzen geht es weiter bis zu einer 
kurzen Buchenallee. An deren Ende befindet 
sich eine Mooreiche, die von Klematis umrankt 
wird. Anschließend erreicht man eine rechteckige 
Rasenfläche, deren Gras so tadellos geschnitten ist, 
dass darauf Crocket gespielt wird. Auf einer Seite 
wird der Rasen von Rabatten begrenzt, die mit 
Mohnblumen, Sterndolden, Lilien, Rittersporn, 
Akeleien, Montbretien, Prachtspieren und 
Katzenminze der Sorte Six Hills Giant bepflanzt sind. 
Hinter dem bemerkenswerten Schwarzen Holunder 
der Sorte Black Lace befindet sich der Gemüsegarten, 
der neben den üblichen Gemüsesorten auch 
auffälligen Roten Mangold beherbergt. Gegenüber 
befindet sich der Beerengarten, in dem schwarze 
Johannisbeeren, Himbeeren, Stachelbeeren und 
Heidelbeeren wachsen.

Hof

Japanischer Blumenhartriegel

Baumstümpfe



Clonohill Gardens

Eigentümer: Enda Thompson Phelan

Laois Angling Centre, Coolrain, Co. Laois 
Tel.: +353 (0)87-9962864  
clonohillgardens@gmail.com  
www.laoisanglingcentre.ie 

Eintrittspreise: 6 € pro Person. 

Geöffnet: Mai bis September. 

Öffnungszeiten: nur nach Vereinbarung. 

Ausstattung: Busparkplatz, Verpflegung und WC. Garten 
teilweise für Rollstuhlfahrer zugänglich. Bewirtungsbereich 
und WC rollstuhlgerecht.

Verpflegung: Verfügbar.

Kinder: Kinder sind willkommen, müssen aber stets 
beaufsichtigt werden. 

Hunde: Die Mitnahme von Hunden ist nicht gestattet.  

Besondere Pflanzenarten: Beesia calthifolia, Herzblattschale 
(Jeffersonia diphylla), Weiße Iris (Diplarrhena moraea), Weiße 
Fieberwurz (Triostemon pinnatifidum), Pyrenäen-Felsenteller 

Die Clonohill Gardens – ein beeindruckendes Werk der Gartenkünstlerin 

Enda Thompson-Phelan – beherbergen zahlreiche interessante und 

besondere Pflanzenarten auf rund 4.000 m² rund um Clonohill House.

Japan-Gold-Seggen kontrastieren mit Herzblättrigen Bergenien

Terrakotta-Enten im Ummauerten 
Garten

Rittersporn Butterblumen am See



D ieser Garten wurde so gestaltet, dass er die bestehende Landschaft mit ihren zahlreichen alten 

Bäumen ergänzt und prächtigen Waldpflanzen ein schattiges Zuhause bietet. 

(Ramonda myconi), Milchlattichsorte Cicerbita bourgaei, 
Pfeifenwinde (Aristolchia macrophylla), Peltoboykinia 
watanabei.
GPS-Koordinaten: 52.984444, -7.624722

ANFAHRT
Aus Richtung Dublin (Autobahn M7): Nehmen Sie die 
Ausfahrt 18 in Richtung Mountrath (R445), passieren 
Sie Mountrath und fahren Sie am Kreisverkehr weiter in 
Richtung Limerick. Nehmen Sie nach dem Verlassen von 
Mountrath nach ca. 1,6 km die erste Straße rechts (folgen 
Sie der Beschilderung in Richtung Coolrain). Nach 6,4 km 
erreichen Sie eine Kreuzung mit einem Stoppschild und einem 

Wegweiser zum Laois Angling Centre. Fahren Sie weiter 
geradeaus und biegen Sie an der T-Kreuzung links in Richtung 
Laois Angling Centre ab. Der Eingang ist 100 m von der 
Kreuzung entfernt.

Aus Richtung Limerick (Autobahn M7): Nehmen Sie die 
Ausfahrt 22 in Richtung Roscrea und am Kreisverkehr in 
Roscrea die 4. (letzte) Ausfahrt in Richtung Dublin. Biegen Sie 
nach ca. 4,8 km in die zweite Straße links nach dem Roscrea 
Golf Club ein (folgen Sie der Beschilderung in Richtung 
Ballaghmore und Laois Angling Centre). Der Eingang (in 4,8 km 
Entfernung von Ballaghmore) ist ausgeschildert. Die Clonohill 
Gardens grenzen an das Laois Angling Centre an.

Der Pfad beginnt im Waldbereich, wo unzählige 

Waldlilien, Christrosen und Schneeglöckchen gedeihen. 

Von dort aus geht es weiter über den farbenfrohen 

Jacob’s Walk, einen gewundenen Kiesweg, der von 

Sandsteinställen gesäumt wird, welche von Endas 

Großvater (dem verstorbenen Jacob Thompson) erbaut 

wurden. In diesem Bereich wachsen verschiedene Arten 

von Jakobsleitern, die Schafgarbe King Alfred und der 

kleine Goldkolben der Sorte Café Noir. Entlang des 

Kieswegs sind viele Miniatur-Funkien zu sehen. Diverse 

Arten von Purpurglöckchen sorgen für Farbtupfer und 

kontrastieren mit Fetthennen, Ehrenpreis und Etagen-

Primeln. In den Wintermonaten machen immergrüne 

Pflanzen wie Stechpalmen und Weiße Iris (Diplarrena 

moraea) auf sich aufmerksam.

Ein Torbogen umrahmt den Eingang zum 

Nordgarten, der den Besucher mit einem ansprechenden 

Ananasginster (Cytisus battandieri) erwartet. In diesem 

Bereich bilden alte Bäume ein dekoratives Dach für 

unzählige interessante Farne. Von dort führt der Weg 

zu einer großen offenen Rasenfläche mit gewundenen 

Wegen und etlichen bunten Blumenrabatten. Besonders 

bei Kindern sehr beliebt ist der versteckt gelegene 

Eichhörnchenbau mit erhabenen Sitka-Fichten.

Der ummauerte Garten mit Blick auf den See ist 

ein wahres Paradies für Pflanzensammler: Hier wachsen 

Pyrenäen-Felsenteller, Ingwerorchideen und Celmisia-

Arten neben Mlokosewitschs Pfingstrose, Scheinmohn 

und Himalaja-Riesenlilie. Die Clonohill Gardens, die 

das künstlerische Talent der Eigentümer widerspiegeln, 

erhalten sehr viel Anerkennung von Besuchergruppen. 

Von links nach rechts: 100 Jahre alte Riesen-Lebensbäume säumen den Eingang des Ummauerten Gartens; eine dekorative Figur 
fügt sich harmonische in die Pflanzenwelt ein; Jacob’s Walk; eine Weiße Iris wächst an einem sonnigen Platz am Jacob’s Walk



Dunmore  Count ry  School

Eigentümer: Tanguy de Toulgoët

Swan Road, Durrow, Co. Laois 
Tel.: +353 (0)87-1258002 / +353 (0)57-8736578 
tanguy@dunmorecountryschool.ie 
www.dunmorecountryschool.ie

Eintrittspreise: 5 € pro Person. Gruppen mit 10-20 
Teilnehmern.

Geöffnet: März bis November.

Öffnungszeiten: nur nach Vereinbarung.

Ausstattung: Keine. Nicht für Rollstuhlfahrer 
zugänglich. Verkauf von Gartenzubehör.

Verpflegung: nur nach vorheriger Vereinbarung für 
Gruppen erhältlich.

Ein Arbeits- und Lehrgarten, der von den französischen 

Potagers (Gemüsegärten) inspiriert wurde. 

Grüne Paprika

Borretsch

Conference-Birnen



D ieser Garten wurde zwar erst 2005 angelegt, doch es wurde bereits in den Printmedien Farmers 

Journal, Irish Times und Irish Independent, in Jane Powers Buch Living Garden: Gärtnern im Einklang 

mit der Natur sowie in Nachrichten- und Gartensendungen im irischen Fernsehen über die Dunmore 

Country School berichtet. Bei der ca. 4.000 m² großen Anlage handelt es sich um einen Küchengarten, der 

Kursen und Seminaren dient… mit den Worten des Eigentümers: „Es ist kein Schaugarten, sondern ein 

Garten, der kontinuierlich weiterentwickelt wird.“

Kinder: Kinder sind willkommen, müssen aber stets 
beaufsichtigt werden. 

Hunde: Hunde müssen an der Leine geführt werden. 

Besondere Pflanzenarten: Berg-Sauerampfer (Rumex 
Montanus), Weiße Johannisbeere.

GPS-Koordinaten: 52.858179, -7.401268

ANFAHRT
Fahren Sie von Durrow aus kommend ca. 1 km 
in Richtung Roscrea, nehmen Sie dann die erste 
Abzweigung auf der rechten Seite (L1652) und biegen 
Sie gleich darauf links ab. Nach ungefähr 100 m haben 
Sie Ihr Ziel erreicht (Eingang rechts; erstes Haus nach 
den Bäumen). 

Tanguy wendet bei seiner Arbeit traditionelle 

Gartenbautechniken an, die die Artenvielfalt bewahren. 

Auch Bienen werden in der Dunmore Country 

School gehalten, die den Nektar zahlreicher Blumen 

sammeln – z. B. von der Katzenminze der Sorte Six 

Hills Giant. Hier wachsen Bienenweiden, Buchweizen, 

Senf und Klee sowie Kräuter wie Engelwurz, 

Wermutkraut, Ysop und verschiedene Sorten Minze. 

Einige der Kräuter werden in der Pflanzenheilkunde 

verwendet.  

Der Garten quillt von Obst und Gemüse 

regelrecht über: Es werden japanische Kürbisse, 

Zucchini, Knolliger Sauerklee und Rauke, aber auch 

ungewöhnliche Sorten wie lila Karotten und blaue 

Kartoffeln angebaut. Im Jahr 2011 wuchsen hier 48 

Tomatensorten (davon einige aus Mexiko). Ferner 

gedeihen Taybeeren, Stachelbeeren, Brombeeren, 

Schwarze Johannisbeeren und die seltene Weiße 

Johannisbeere. Besonders interessant sind eine Echte 

Mispel, ein Früchte tragender Quittenbaum und eine 

im 45°-Winkel gepflanzte Obsthecke. Die gesamte Ernte 

aus dem Garten wird von der Schule selbst verwendet. 

Tanguy bewahrt zahlreiche Samen auf, um den Garten 

kontinuierlich weiterzuentwickeln.

Rote Reineclauden Mangold

Dunmore Country School



Emo Cour t

Eigentümer: Office of Public Works

Emo, Portlaoise, Co. Laois 
Tel.: +353 (0)57-8626573 / +353 (0)86-8107916 
emocourt@opw.ie 
www.opw.ie

Eintrittspreise: Freier Eintritt in den Garten. 
Gartenführungen nur nach Anmeldung im Voraus. 

Geöffnet: Garten ganzjährig, Gebäude von Ostern bis 
September.

Öffnungszeiten: Garten bei Tageslicht geöffnet, 
Führungen durch das Gebäude von Ostern bis 
September täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr.

Ausstattung: Für Rollstuhlfahrer zugänglich. 
Behindertengerechtes WC. 

Verpflegung: Teestube vor Ort. 

Kinder: Kinder sind willkommen, müssen aber stets 
beaufsichtigt werden. 

Eine über 40 Hektar große Parklandschaft mit Rasenflächen, alten 

Bäumen und einem See bildet den Hintergrund für eine prächtige 

Landhaus-Villa aus dem 18. Jh. 

See des Anwesens Emo Court

Eibenallee Emo Court von der Wellingtonia Avenue aus Walnussbaum



Hunde: Hunde müssen an der Leine geführt werden. 

Besondere Pflanzenarten: Steineiche (Quercus ilex), 
große Edelkastanie (Castanea sativa). 

GPS-Koordinaten: 53.10782, -7.19854

ANFAHRT
Nehmen Sie auf der Autobahn M7 die Ausfahrt 15 
in Richtung Emo/Portarlington. Folgen Sie stets der 
Beschilderung in Richtung Emo und nehmen Sie am 
Kreisverkehr die 3. Ausfahrt. Biegen Sie anschließend in 
Emo am Wegweiser rechts in Richtung Emo Court ab. 

D ie historische Landhaus-Villa Emo Court wurde 1790 vom Architekten James Gandon entworfen. 1995 wurde 

das 100 ha große Anwesen vom verstorbenen Oberst C. D. Cholmeley-Harrison an den irischen Staat übertragen. 

Heute wird es vom irischen Amt für Öffentliche Arbeiten verwaltet (40 ha Parklandschaft einschl. See).

Vor dem Haus erstreckt sich die 1,6 km 

lange Wellingtonia Avenue, die nach den 

Riesenmammutbäumen benannt ist, von denen 

sie gesäumt wird. Hinter dem Gebäude führt eine 

Buchenallee zum 10 ha großen See. Unweit des Hauses 

befinden sich gepflegte Rasenflächen, auf denen etliche 

Skulpturen zu sehen sind: „Die Vier Jahreszeiten“ 

repräsentieren Winter, Frühling, Sommer und Herbst. 

Die Bronzestatue der Polyhymnia ist von Katzenminze 

umgeben. Die Skulptur des Jägers mit Hund ist im Bereich 

„The Clucker“ zu finden, im Abschnitt „The Grapery“ 

steht Bacchus, und am Ende der Eibenallee erwartet die 

Göttin Ceres die Besucher. 

Hinter dem Haus befindet sich ein 8 ha großes 

Arboretum, das mit zahlreichen beeindruckenden 

Bäumen wie Tränen-Kiefer, Tulpenbaum (Liriodendron 

tulipifera), Taschentuchbaum (Davidia involucrata) 

und Zedern (Blaue Atlas-Zeder und Libanon-Zeder) 

lockt. Ein Walnussbaum und eine große Edelkastanie 

mit wunderschöner Rinde bieten den auf dem Anwesen 

lebenden Eichhörnchen Nahrung. Die Lindenallee 

stammt aus der Zeit des ursprünglichen Gebäudes Dawson 

Court (vor der Gründung von Emo Court). 

Steinerner Tiger

Eine der Skulpturen 
„Die Vier Jahreszeiten“

Polyhymnia umgeben 
von Katzenminze



Frui t lawn Garden

Eigentümer: Arthur Shackleton & Carol Booth

Fruitlawn, Abbeyleix, Co. Laois 
Tel.: +353 (0)57-8730146  
shackletonarthur@yahoo.ie 
www.arthurshackleton.com

Eintrittspreise: 5 € pro Person (ohne Führung). 
7 € pro Person für Gruppenführungen. Keine 
Gruppenermäßigung. Führungen nur für Gruppen. 

Geöffnet: Mai bis Oktober. 

Öffnungszeiten: nur nach Vereinbarung.

Ausstattung: Pflanzenverkauf. Garten für 
Rollstuhlfahrer zugänglich. Kein WC.

Verpflegung: Keine. Im nahe gelegenen Abbeyleix gibt 
es zahlreiche Cafés und Restaurants.

Ein 4.000 m² großer ummauerter Garten, dessen Rabatten üppig mit 

mehrjährigen Pflanzen gestaltet sind. Die Anlage beherbergt außergewöhnliche 

Arten, einen Hainbuchentunnel, einen Obst- und Gemüsegarten, ein 

Eichenwäldchen, Eibenhecken, herrliche Kletterrosen und viele weitere 

interessante Bäume und Sträucher.

Glockenblumen, Beifuß und Phlox

Fruitlawn Garden Fruitlawn Garden Fruitlawn Garden



Kinder: Kinder sind willkommen, müssen aber stets 
beaufsichtigt werden. 

Hunde: Die Mitnahme von Hunden ist nicht gestattet. 

Besondere Pflanzenarten: Graublaue Funkie „Krossa 
Regal“, Pfeifenwinde (Aristolochia macrophylla), 
Quittenbaum. 

GPS-Koordinaten: 52.906264, -7.401052 

ANFAHRT
Nehmen Sie von Abbeyleix aus die Landstraße in 
Richtung Ballacolla/Rathdowney und biegen Sie nach 
ca. 4 km rechts in Richtung Shanahoe ab (L1653). 
Nach ungefähr 750 m passieren Sie ein großes weißes 
Haus auf der rechten Seite. Die nächste Einfahrt 
zwischen zwei steinernen Gebäuden gehört zu 
Fruitlawn Garden.

D er vor 15 Jahren vom Gartendesigner Arthur Shackleton entworfene Fruitlawn Garden erstreckt 

sich über 4.000 m² und umfasst Wege, Hecken und einen Hainbuchentunnel, der die Anlage in der 

Mitte teilt. 

Zu den unterschiedlichen Bereichen des Gartens 

zählen große Rabatten mit mehrjährigen Pflanzen, 

die im Sommer mit unzähligen Farbwechseln 

und verschiedenen Texturen aufwarten. In einem 

kleinen Eichenwäldchen wachsen Frühlingsblumen. 

Außerdem gibt es einen Obst- und Gemüsegarten, in 

dem außergewöhnliche Sorten wie Echter Meerkohl, 

Spargel, blaue Kartoffeln und Japanische Weinbeeren 

gedeihen. Einige Obstbäume ragen aus einer 

Wildblumenwiese hervor. Ein kleiner Teich, ein Bereich 

mit Eibenhecken und viele besondere Mauerpflanzen 

vervollständigen das idyllische Bild.

In diesem Garten sind viele seltene und ganz 

besondere Pflanzenarten zu sehen, die im Laufe der 

Zeit aus einigen der schönsten Gartenanlagen Irlands 

zusammengetragen wurden. Etliche dieser Pflanzen 

können hier auch erworben werden.

Hunderte von mehrjährigen Pflanzen, die sich 

eigenständig vermehren und ausbreiten (wie z. B. 

Schmucklilien, Akeleien, Glockenblumen, Geranien, 

Nachtkerzen und Mannstreu), bilden einen Kontrast 

zur formalen Gartengestaltung und verleihen der 

Anlage ein entspanntes und gemütliches Ambiente. 

Fruitlawn Garden Eichenwäldchen



Gash Gardens

Eigentümer: Mary Keenan & Ross Doyle

Gash, Castletown, Portlaoise, Co. Laois 
Tel.: +353 (0)87-2728337 / +353 (0)57-8732247  
gashgardens@eircom.net 
www.gashgardens.ie

Eintrittspreise: 5 € pro Person. Führungen für Gruppen ab 
10 Personen nur nach Anmeldung im Voraus.

Geöffnet: 1. Mai bis 30. September.

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 10:00-17:00 Uhr. 
Sonntags nur nach Vereinbarung. Gruppenführungen nach 
Vereinbarung. 

Ausstattung: Parkplatz, Pflanzenverkauf und WC. 
Besucher dürfen im Garten picknicken. Hochzeitsfotos 
und Fotoshootings nach vorheriger Anmeldung und gegen 
Gebühr.

Verpflegung: nur nach vorheriger Vereinbarung für 
Gruppen erhältlich.

Kinder: Kinder sind willkommen, müssen aber stets 
beaufsichtigt werden, da Gartenelemente mit Wasser und 
ein Fluss vorhanden sind. Die Gash Gardens sind nicht für 
Kleinkinder geeignet.

Hunde: Hunde müssen an der Leine geführt werden.

Dieses Kleinod beherbergt zahlreiche interessante und 

seltene Pflanzenarten in einer zauberhaften Umgebung.

Wasser – allseits im Garten präsent

Herrliche Texturen

Pilze

Gartenelemente fügen sich harmonisch 
in den Pflanzenreichtum ein



Auszeichnungen: Die Gash Gardens gewannen 1990, 
1995 und 1998 beim Wettbewerb Shamrock All Ireland 
Gardens Competition Preise in den Regionalkategorien 
Leinster und Midlands und belegten 2005 und 2007 den 
ersten Platz in der Kategorie der Grafschaft Laois bei den 
Viking Irish Garden Awards. 

Besondere Pflanzenarten: Pagoden-Hartriegel (Cornus 
controversa, Sorte Variegata), Zimt-Ahorn (Acer griseum), 
Taschentuchbaum (Davidia involucrata), Japanischer 
Kuchenbaum (Cercidiphyllum japonicum), Serbische 
Hängefichte (Picea omorika pendula), Flieder (Syringa 
x josiflexa, Sorte Bellicent), Samthortensie (Hydrangea 
aspera subsp. sargentiana). 

GPS-Koordinaten: Lat: 52.9708 Long: -7.4867

ANFAHRT
Die Anlage nahe der Ortschaft Castletown ist rund 1 km 
von der Landstraße R445 (früher N7) zwischen Portlaoise 
und Roscrea entfernt. Nach Portlaoise sind es ca. 16 km. 
Nehmen Sie auf der Autobahn M7 unweit von Portlaoise 
die Ausfahrt 18 und folgen Sie der Landstraße R445 über 
Mountrath bis nach Castletown. Fahren Sie nach links 
in die Ortschaft ein und folgen Sie der Beschilderung in 
Richtung Gash Gardens und Keenans Nursery.

D ie  vor über 25 Jahren gegründeten Gash Gardens haben sich von einer einfachen Koppel, auf der 

einst Kühe grasten, zu einem Paradies für Pflanzenfreunde entwickelt, das sich über 1,6 ha erstreckt.

Diese sorgfältig gepflegte Gartenanlage umfasst drei verschiedene 

Bereiche: einen zum Teil architektonischen Kiesgarten, dessen Pfade 

durch prächtige Blüten und Laub hindurch führen, einen Rasenbereich, 

der mit bunten Blumenrabatten und erhabenen Bäumen aufgepeppt 

wird, und einen Ufer-Spazierpfad, wo der Besucher Natur pur erleben 

kann. Das wohl außergewöhnlichste Merkmal des Gartens ist das 

so genannte Mondhaus, eine steinerne Höhle, durch deren rundes 

Fenster sich ein Wasserfall in einen Seerosenteich ergießt. Wasser ist 

das Schlüsselelement, das die Anlage mit gewundenen Bachläufen und 

Teichen, an denen Frösche und Wassermolche leben, durchzieht. Ein mit 

Goldregen bewachsener Bogen führt durch den Farngarten und an einem 

von Buchenhecken gesäumten Weg entlang. Weiter geht es zum Ufer-

Spazierpfad am Fluss Nore. Etliche geschickt platzierte Sitzgelegenheiten 

und eine Gartenlaube laden den Besucher ein, in dieser Oase der Ruhe 

zu verweilen, die Aussicht zu genießen und die Geräusche und Düfte der 

Umgebung wahrzunehmen. Bei der Gartengestaltung wurde besonderes 

Augenmerk auf Blattwerk und Texturen gerichtet: Die Beete sind gefüllt 

mit Schaublättern, Mammut- und Schildblatt, Prachtspieren, Goldkolben, 

Iris, Montbretien sowie auffälligen Blumen wie Türkenbund, Papageien-

Inkalilien und Purpur-Kratzdisteln. Außerdem lockt der Garten mit einer 

großen Vielfalt an mehrjährigen Geranien, traditionellen Rosensorten, 

zahlreichen Weißwurzen und weiteren schattenliebenden Pflanzen wie 

Ypsilandra thibetica, Herzblattwurz (Saruma henryi) und Weißer 

Fieberwurz (Triosteum pinnatifidum). Der Besuch der Gash Gardens 

nimmt mindestens eine Stunde in Anspruch.

Mondhaus

Lilien am Wasser



Heywood Gardens

Eigentümer: Office of Public Works

Ballinakill, Co. Laois 
heywood@opw.ie 
www.opw.ie

Eintrittspreise: Freier Eintritt in den Garten. 
Gartenführungen nur nach Anmeldung im Voraus.  

Geöffnet: Ganzjährig. Zugang am Wochenende nur 
über Drehkreuz. 

Öffnungszeiten: bei Tageslicht geöffnet.

Ausstattung: Parkplatz. 

Kinder: Kinder sind willkommen, müssen aber stets 
beaufsichtigt werden. 

Waldflächen, Seen und architektonische Gärten – darunter der 

Versunkene Garten von Sir Edwin Lutyens – auf einer Fläche von 

insgesamt 20 Hektar.

Eingang zum ovalen Garten

Lilien im ovalen Garten



Hunde: Die Mitnahme von Hunden in die 
architektonischen Gärten ist nicht gestattet. In allen 
anderen Bereichen müssen Hunde an der Leine 
geführt werden.

Besondere Pflanzenarten: Farnblättrige Buchen, Lilien 
der Sorte Brunello, alte Rosensorten.  

GPS-Koordinaten: 52.884259, -7.300179

ANFAHRT
Die Anlage befindet sich 7 km südöstlich von 
Abbeyleix unweit der Landstraße R432 in Richtung 
Ballinakill (auf dem Grundstück der Ballinakill 
Community School).

Im Mittelpunkt dieser Gartenanlage steht der von Sir Edwin Lutyens entworfene Lutyens-Garten, der auf das Jahr 

1912 zurückgeht. Das mit kleinen steinernen Schildkröten und einem Brunnen bestückte Wasserbecken ist von 

Pfingstrosen, Zwerg-Iris, Bergenien, Anemonen, Funkien, Geranien, Purpurglöckchen und Steinbrech umgeben.

Katzenminze, Eisenhut, Rittersporn und Sternhyazinthen 

sorgen für herrliche Blautöne, die mit den weißen Blüten von 

Zantedeschien, Immergrünen Schleifenblumen, Perlkörbchen 

und Jasmin kontrastieren. Die rosafarbene Beetrosensorte 

„Mevrouw Nathalie Nypels“ lässt den Eindruck einer Hecke 

entstehen, an der Glockenblumen im Frühling für Farbe 

sorgen. Vom ovalen versunkenen Garten führt eine versteckte 

Treppe zu einer Reihe von Pflanzenabteilen, die durch 

Eibenhecken voneinander getrennt sind. Einer dieser Bereiche 

beherbergt alte Rosensorten und Iris aus dem Botanischen 

Garten Dublin, in einem anderen wachsen Prachtspieren, Lilien 

der Sorte Brunello, Nelken und Lupinen.  

Ein Weg, der von im Jahr 1906 gepflanzten gekappten 

Linden gesäumt wird, führt vom Lutyens-Garten zur oberen 

Terrasse, wo Lauch-Arten, Wildrosen, Alpenbalsam, robuste 

Alpenveilchen und Fackellilien gedeihen. Die Pergola ganz 

in der Nähe wurde erst kürzlich mit Hortensien, Blauregen 

und Fuchsien bepflanzt. Von dort aus können die Besucher 

die drei aneinander gereihten Seen betrachten, die zur älteren 

romantischen Parklandschaft gehören und über einige Stufen 

zu erreichen sind. Ein neu angelegter Weg führt zwischen 

Buchen hindurch zur ursprünglichen Zufahrt zum Anwesen. 

Hier kann man den Außenbereich der teilweise restaurierten 

Orangerie, das Sham Castle und das alte Fenster bewundern. 

Weitere Elemente der Landschaft sind Waldflächen mit alten 

Eichen und Buchen, ein Obelisk, Claude’s Seat und das 

Badehaus. Ansicht des ovalen Gartens

Schildkröte am 
Brunnenrand

Fenster an der 
ursprünglichen Einfahrt



Senso ry  Garden a t  Dove House

Eigentümer: Sisters of Charity of Jesus and Mary  
and the Muiríosa Foundation

Dove House, Main Street, Abbeyleix, 
Tel.: +353 (0) 57-8731325 
dovehouse@scjms.ie

Eintrittspreise: Spenden nach Ermessen der Besucher 
werden erbeten. Gruppen bis 15 Personen sind 
herzlich willkommen.

Geöffnet: Ganzjährig von Montag bis Freitag.

Öffnungszeiten: 10:00-16:00 Uhr. Führungen nur nach 
Vereinbarung.

Ausstattung: Für Rollstuhlfahrer zugänglich. Braille-
Beschilderung für Besucher mit Sehbehinderung. 
Verkauf von Winter- und Sommer-Freilandpflanzen 
und von Zierelementen aus Beton. 

Ein erholsamer und entspannender Garten, gestaltet und 

bepflanzt von den Nutzern der Einrichtung Dove House.

Skulptur

Sensory Garden at Dove HouseIrrgartenSonnenuhr



Kinder: Kinder sind willkommen, müssen aber stets 
beaufsichtigt werden.

Hunde: Die Mitnahme von Hunden ist nicht gestattet.

Auszeichnungen: Umweltpreis des staatlichen 
Stromversorgers ESB.

Besondere Pflanzenarten: Eschen-Ahorn (Acer negundo), 
Flamingo-Eschenahorn und Blaue Atlas-Zeder. 

GPS-Koordinaten: 52.915712, -7.347392 

ANFAHRT
Nehmen Sie aus Richtung Dublin kommend die Autobahn M8 
in Richtung Cork. Verlassen Sie die Autobahn in Portlaoise und 
fahren Sie auf der alten Landstraße N8 bis nach Abbeyleix. 
Nachdem Sie das Heritage House auf der linken Seite passiert 
haben, fahren Sie über eine kleine Kuppe und biegen Sie am 
blauen Tor kurz vor dem Fußgängerüberweg links ab.

D ieser Garten wurde 1996 auf dem 8.000 m² großen ehemaligen Grundstück eines Brigittenklosters von den 

geistig behinderten Teilnehmern der Förderprogramme des Dove House angelegt. Den Hintergrund des Gartens 

bilden Linden, die 1840 von Lady de Vesci gestiftet wurden. Die Anlage verfolgt das Ziel, die Wahrnehmung der 

Besucher mit allen fünf Sinnen – Tasten, Hören, Riechen, Sehen und Schmecken – zu fördern.

Der Obst- und Gemüsegarten regt den 

Geschmackssinn an, während der mit Geranien, 

Rosen, Pfeifensträuchern, Oregano, Zitronenmelisse, 

Heckenkirschen und Bodnant-Schneebällen bepflanzte 

Duftgarten mit seinem Aroma die Nase verzaubert. Die 

Besucher können durch den Birnenbogen, unter dem 

Stachelbeeren wachsen, und durch einen Irrgarten 

spazieren. Weiter geht es in den Skulpturengarten, 

wo eine Weidenlaube steht und die Teilnehmer der 

Förderprogramme des Dove House ein Mosaik kreiert haben. 

Ein ganz besonderes Element der Anlage ist der 

Summende Stein, in dessen Mitte ein Loch gemeißelt wurde. 

Wer seinen Kopf in das Loch steckt, kann – unabhängig 

von seiner Hörfähigkeit – den Nachhall hören, wenn 

andere in das Loch hinein rufen. Das tröpfelnde Wasser in 

Teich und Brunnen und das Windspiel im reetgedeckten 

Sommerpavillon stimulieren ebenfalls das Gehör. Der 

Hainbuchentunnel wurde unter Berücksichtigung von 

Menschen mit Sehbehinderung gestaltet, da das Licht den 

Blick bis zum Brunnen am Ende des Tunnels lenkt. Der 

Tastsinn wird durch das Gras und den Kies auf dem Boden 

sowie durch die unterschiedlichen Texturen von Laub und 

Blütenblättern angeregt.

Reetgedeckter Sommerpavillon

Hainbuchentunnel im 
Sensory Garden

Gelbweiderich



Laois gehört zu den am zentralsten 

gelegenen Grafschaften Irlands und ist 

Teil des historischen irischen Ostens. Laois 

befindet sich im Herzen der schönsten 

Umgebungen des Landes, wo man die Spuren 

der Geschichte an keltischen Ringforts, 

mittelalterlichen Ruinen und alten Klöstern 

entdecken kann. Die Grafschaft Laois ist 

weniger als 1 Stunde vom Stadtrand von 

Dublin entfernt, 45 Minuten von Kilkenny, 

45 Minuten vom Rock of Cashel und 30 

Minuten von der Pferderennbahn in Curragh. 

Portlaoise wartet mit einer hervorragenden 

Infrastruktur (Straßennetz, Eisenbahn- und 

Busverbindungen) auf.

Garten-Pfad Laois – Karte
Lage der Gartenanlagen





Informationen über Fremdenverkehr und Besuche  
mit Reisegruppen

Dominic Reddin, Tourism Officer, Laois County Council, Aras an Chontae, 

Portlaoise, County Laois.

T: +353 (0) 57 866 4218   E: dreddin@laoiscoco.ie 

Informationen über das Kulturerbe

Catherine Casey, Heritage Officer, Laois County Council, Aras an Chontae, 

Portlaoise, County Laois

T: +353 (0) 57 866 4129   E: ccasey@laoiscoco.ie 

www.laois.ie/heritage 

Im Internet unter: www.laoistourism.ie

Weitere Informationen
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„Die Liebe zum Gärtnern ist ein Samen, 
der, einmal gesät, niemals vergeht.“ 

— Gertrude Jekyll


